
 

 

PlasticsEurope Deutschland e. V., der Verband der Kunststofferzeuger in Deutschland, ist Teil der paneuropäischen Organisation PlasticsEurope. Frankfurt am  

Main ist Sitz der Region Central Europe. Sie ist eine der fünf Regionen von PlasticsEurope, und zu ihr gehören Deutschland, Österreich, Polen, die Schweiz, die 

Slowakische Republik, Slowenien, die Tschechische Republik und Ungarn. 

  

PlasticsEurope ist einer der führenden europäischen Wirtschaftsverbände. Der Verband unterhält Zentren in Brüssel, Frankfurt, London, Madrid, Mailand und 

Paris und kooperiert eng mit anderen europäischen und nationalen Kunststoffverbänden. Die über 100 Mitgliedsunternehmen produzieren mehr als 90 Prozent 

der Kunststoffe in den 27 EU-Mitgliedsstaaten sowie Großbritannien, Norwegen, der Schweiz und der Türkei 

Die europäische Kunststoff-Industrie leistet einen wesentlichen Beitrag zum Wohlstand in Europa, indem sie Innovationen Realität werden lässt, die Lebens-

qualität verbessert und Ressourceneffizienz und Klimaschutz ermöglicht. Mehr als 1,6 Millionen Menschen arbeiten in etwa 60.000 Unternehmen der Kunststoff-

Industrie (bei der Verarbeitung meist kleine bis mittelständische Betriebe) und erwirtschaften einen Umsatz von über 360 Milliarden Euro im Jahr. Die Kunststoff-

Industrie, das sind die Kunststofferzeuger - europäisch vertreten von PlasticsEurope, die Verarbeiter – europäisch vertreten von der EuPC und die Kunststoff-

Maschinenbauer – europäisch vertreten von EUROMAP. Mehr Informationen dazu finden Sie unter diesen Links:  

www.plasticseurope.org  www.plasticsconverters.eu  www.euromap.org 
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Neuer Kommunikationschef bei PlasticsEurope Deutschland 

Sven Weihe übernimmt PR-Spitze bei Kunststoff-

erzeugerverband 

 

Der Geschäftsbereich Information und Kommunikation bei PlasticsEurope Deutschland e. V., 

Verband der Kunststofferzeuger, hat einen neuen Leiter: Seit 1. Oktober 2020 steht Sven 

Weihe an der Spitze der Kommunikation. Der neue Verantwortliche ist innerhalb des 

Verbandes kein Unbekannter: Der studierte Germanist und Historiker kam nach Stationen bei 

verschiedenen Public Relations Agenturen 2012 zum Verband und war dort zuletzt als PR-

Referent tätig. In seiner neuen Funktion plant Weihe, die Kommunikation noch stärker digital 

auszurichten und PlasticsEurope weiterhin als vertrauensvollen und anerkannten 

Gesprächspartner gegenüber Medien und Öffentlichkeit zu positionieren. 

 

Sven Weihe zu seiner neuen Rolle: „Selten waren die Debatten um unseren Werkstoff und um 

die Kunststoffbranche so vielfältig, medial präsent und aufgeladen wie in der heutigen Zeit. 

Hinzu kommen wirtschaftliche Herausforderungen für unsere Mitgliedsunternehmen durch 

Covid-19, steigende Handelshemmnisse und schwächelnde Abnehmerindustrien. Hier braucht 

es eine klare Kommunikation nach innen und außen, um den Interessen des Verbandes und 

seiner Mitglieder Gehör zu verschaffen.“ Oberstes Ziel sei es, so Weihe, mitzuhelfen, dass die 

Kunststofferzeuger ihre Wettbewerbsfähigkeit erhalten können und die Transformation zu einer 

Kreislaufwirtschaft mit Kunststoffen gut moderiert werde. 

 

 

Kontakt 

PlasticsEurope Deutschland e. V. 

Sven Weihe 

Telefon: +49 (0) 69 2556-1307 

sven.weihe@plasticseurope.org 


